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Evangelisches Forum
Theaterstraße 25

09111 Chemnitz
Tel 0371 40056-12, Fax -20

E-Mail ev.forum@evlks.de

28. März 2015, 9-16 Uhr 
Ökumenischer 

Einkehrtag für Frauen

3x Elisabeth 
– andere Umstände, 
bessere Umstände

 

Herzogin  
Elisabeth 
von Rochlitz
(1502-1557)
war eine hessische Prinzessin 
und durch Heirat Erbprinzes-
sin von Sachsen. Sie verhalf der 
Reformation in Sachsen, gegen 
den Widerstand ihres Schwie-
gervaters Kurfürst Georg von 
Sachsen, zum Durchbruch und  
sorgte in ihrem Herrschaftsge-
biet für evangelische Geistliche. 
Klöster ließ sie unangetastet. 
1538 trat sie dem Schmalkal-
dischen Bund bei und versuchte 
mit allen Mitteln den Krieg zu 
verhindern. 
(Abb. Cranachwerkstatt 1545 / SLUB 
Dresden / Mscr.Dresd.R.3)

Gemeinschaftsprojekt von ev.-luth. Frauen aus 
Italien, Österreich, Holland und Deutschland
Weitere Infos unter:
www.evlks.de/FrauenderReformation 
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#

Hiermit melde ich .......... Frau(en) ver-
bindlich zum Ökumenischen Einkehrtag 
am 28. März an.

	 .................................................................
	 Name, Vorname

	 ................................................................. 	
	 Straße, Hausnummer

	 .................................................................
	 PLZ, Wohnort

	 .................................................................
	 Telefonnummer

	 .................................................................
	 E-Mail

	 Ich wünsche mir eine Kinderbetreuung 
	 für folgende Altersgruppe(n):

	 .................................................................

	 .................................................................
Unterschrift    

Termin:	 Samstag, 28. März 2015, 
	 von 9 bis 16 Uhr

Ort:	 Propstei St. Johannes Nepomuk, 
	 Hohe Straße 1,
	 Chemnitz (Kaßberg)

Leitung:	 Prof. Dr. Hildegard König
	 Angelika Kühnrich
	 Pfarrerin Dorothee Lücke
	 Gemeindereferentin Gabriele Paul 
	 Dr. Stephanie Pietsch	

Kosten:  15 Euro
	 (inclusive Verpflegung; 
	 am Veranstaltungstag zu zahlen)
Sie erhalten eine Teilnahmebestätigung.

Anmeldung bitte bis zum 5. März an das
	 Evangelische Forum,
	 Kontakt siehe Rückseite

Zum diesjährigen Einkehrtag begegnen 
wir drei Frauen mit gleichem Vornamen, 
die unterschiedlicher nicht sein könnten:
Die biblische Elisabeth trifft sich mit 
Elisabeth von Thüringen und Elisabeth 
von Rochlitz.
Im Gedankenaustausch mit ihnen entde-
cken wir, wie Frauen sich von Gott rufen 
lassen, ihr Leben in die Hand nehmen 
und sich einsetzen für die Welt, in der sie 
leben.

Bild links: Elisabeth von Thüringen (1207-1231;
Relief in der Elisabeth-von-Thüringen-Realschule Reken)
Bild Mitte: Elisabeth von Rochlitz (1502-1557; aus „Das 
Sächsische Stammbuch“, 1546)
Bild rechts: Elisabeth aus dem Lukas-Evangelium, Kapitel 1
(Glasfenster in der Versöhnungskirche Taizé)
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